
Aktuelle Situation zur Blauzungenerkrankung (BT) 

Nach Informationen des Friedrich-Löffler Instituts sind von 01.05.2025 bis 30.04.2026 

in Deutschland 1.815 Blauzungenfälle aufgetreten. Aus der nachfolgenden Tabelle 

kann die Verteilung der BT-Fälle auf die einzelnen Monate entnommen werden. 

Insgesamt ist die Anzahl der BT-Fälle in den letzten 12 Monaten deutlich geringer als 

im Jahr 2024. Ursache hierfür ist, dass viele Bestände Kontakt mit dem BT-Virus 

Serotyp 3 hatten bzw. geimpft worden waren. 

 

 
 

 

 

 

Die oben aufgeführten Schaubilder zur regionalen Verteilung der BT-Fälle in den letzten 12 Monaten 

zeigen auch, dass die Schwerpunkte der Ausbrüche in Südbayern bzw. Niederbayern festzustellen 

sind. Relativ wenige Fälle gibt es in Bayern immer noch bezüglich BTV-8 (mittlere Deutschlandkarte). 

Allerdings nähern sich die Fälle von Westen aus Baden-Württemberg bzw. vom Osten aus Österreich 

(Fälle nicht eingezeichnet). Da bisher in Niederbayern wenige Bestände gegen BTV-8 geimpft worden 

sind, muss in diesem Jahr mit einer weiteren Ausbreitung gerechnet werden.  

Zur Information über die Blauzungensituation in Österreich ist nachfolgend ein Hinweis der 

Zuchtorganisationen in „Fleckvieh Austria“, dem österreichischen Magazin für Fleckviehzucht, an die 

Zuchtbetriebe angefügt. Vor allem der BT-Serotyp 8 hat zu deutlichen Schäden geführt, weil auch in 

Österreich die Bestände kaum gegen den BT-Serotyp 8 durch Impfungen geschützt waren.  
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